
 
 

Natururlaub 
 

Natürlich aktiv… 
 

Auf idyllischen Wegen dem Alltag davon laufen oder radeln, in glasklaren Seen baden, durch 

schattige Buchenwälder skaten oder walken und mit dem Boot durch verwunschene Fließe 

treiben: Templin und seine Umgebung laden ein zum hautnahen Naturerlebnis. Gleich zwei 

einmalige Brandenburger Naturlandschaften – der Naturpark Uckermärkische Seen und das 

Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin – bieten hier mit ihren Seen, Mooren und Wäldern 

und einer einzigartigen Pflanzen- und Tierwelt die unverwechselbare Kulisse für eine aktive 

Erholung.  

Auf Bootsfahrer und Wasserratten warten allein 180 Seen, Fließe und Kanäle. Da fällt es 

nicht schwer, zum Baden, Tauchen oder Surfen den Lieblingsplatz zu finden. Mit dem Boot 

geht es vom Templiner Stadthafen über die Schleuse, den Templiner Kanal und die Havel 

durch eine der schönsten Flusslandschaften Deutschlands. Unvergesslich ist auch eine 

Dampferfahrt mit der „Uckerperle“ oder der „Uckermark“ durch das Reich von Fischadler und 

Graureiher. 

Die Strecke von unzähligen Buschwindröschen gesäumt, angefeuert von den Rufen der 

Kraniche – Laufen, Wandern und Walken hat rund um Templin einen ganz besonderen Reiz. 

Den Zauber der hügeligen, von der Eiszeit geprägten Landschaft mit ihren dichten Wäldern 

und weiten Feldern kann man sich Schritt für Schritt auf fast 400 Kilometern Wanderwegen 

erschließen. Ob gemütlich auf der Templiner Kurmeile und den Kurwegen in der Buchheide 

oder eher sportlich walkend und joggend auf dem „Märkischen Landweg“ – nach dem 

„Zieleinlauf“ ist klar: die Uckermark ist „wanderbar“. 

Auf zwei Rädern hügelauf und –ab durch riesige Buchenwälder, vorbei an Feldsteinkirchen 

und Biberbauten. Auf den Radwegen rund um Templin – zum Beispiel der „Spur der Steine“ 

oder dem „Uckermärkischen Radrundweg“ - ist das Radfahren ein besonderes Erlebnis. 

Ausgebaute Fahrradstraßen und asphaltierte Radwege laden die ganze Familie zur Tour. 

Über den „Uckermärkischen Radrundweg“ geht es zur Ferntrasse Berlin-Kopenhagen und 

zum Oder-Neiße-Radweg. Lohnenswert ist auch ein Abstecher ins Künstlerdorf Annenwalde. 

Mehrere Galerien und eine Schauglashütte warten hier auf Besucher. Nicht weit entfernt gibt 

es inmitten in der „Kleinen Schorfheide“ einen ganz besonderen Schatz zu entdecken: das 

„Kirchlein im Grünen“ Alt Placht. Das einst von Hugenotten im Fachwerkstil mit Reetdach 

errichtete Bauwerk wurde in den 90-er Jahren vor dem Verfall gerettet. Es lädt heute in alter 

und neuer Schönheit – umrahmt von jahrhundertealten Linden – Wanderer und Radfahrer 

zur stillen Einkehr. 



 
 

Natururlaub 
Eine ganz besondere Sicht auf die Region bietet auch die Perspektive vom Rücken der 

Pferde oder vom Kremser. Durch die unendliche Weite der Wälder, Wiesen und Felder 

entlang der uckermärkischen Seen gibt es ein attraktives Wegenetz, das dank des neuen 

Reitrechts unbeschwerte Reitmöglichkeiten bietet. Pferdehöfe und –pensionen machen 

Templin zu einem Teil des attraktiven Pferdelandes Brandenburg! 
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